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Datum, Uhrzeit, Veranstaltung, Veranstalter, Ansprech-
partner, Telefon
13.02., 19.00 Uhr
Abendrodeln am Rodelhang Tellerhäuser, Sportverein Teller-
häuser e.V., Herr Schmidt, Tel. 037348-8226

16.02., 16.00 Uhr
Skifasching mit dem ACK Antonsthal am Skilift in Breiten-
brunn, SG Breitenbrunn e.V., Herr Georgi, Tel. 037756-1801

16./17.2., 09.00Uhr
Fußballturnier der E- und F-Jugend in der Turnhalle Breiten-
brunn, SG Breitenbrunn e.V., Herr Georgi, Tel. 037756-1801

22.02., 14.00 Uhr
Vortrag „Suchttherapie-Besonderheiten von Crystalkonsumen-
ten“ im Wirtschaftskabinett der Staatl. Studienakademie BB, 
Berufsakademie Breitenbrunn, Frau K. Pausch, Tel. 037756-700

22.02., 19.00 Uhr
Hutzenohmd“ im Volksheim mit Mundartdichter und -Sänger 
Andreas Riedel aus Hundshübel, EZV Breitenbrunn e.V., Herr 
Franke, Tel. 037756-1624

23.02., 10.00 Uhr
Kinder-Cup im Riesenslalom am Skilift BB, SG Breitenbrunn 
e.V., Herr Georgi, Tel. 037756-1801

23.02., 13.00 Uhr
Sachsenmeisterschaft Snowboard am Sklilift Breitenbrunn,  
2. Hang, SG Breitenbunn e.V., Herr Georgi, Tel. 037756-1801

23.02., 17.00 Uhr
Hillclimbing – die neue Sportart vom Ziel zum Start am Skilift 
Breitenbrunn, SG Breitenbunn e.V., Herr Georgi, Tel. 037756-
1801

„Breitenbrunner Gästekarte“  
... jede Menge Urlaub mit einer Karte!

Mit zzt. 23 Akzeptanzstellen in der Region 
– Tendenz steigend – bietet die „Breiten-
brunner Gästekarte“ im wahrsten Sinne 
des Wortes „mehr für‘s Geld“. Und dies 
kann ruhig wörtlich genommen werden, 
denn in der Summe liegt das Sparpoten-
zial bei über 100 €. So kostet die Mitfahrt 
im Skibus nach Oberwiesenthal und zu-
rück normal 5,00 €, die Inhaber der Gäste-
karte können diesen Service völlig gratis 
nutzen. Viele weitere attraktive Vorteile 
machen die „Breitenbrunner Gästekarte“ 
zu einem Qualitäts-Serviceprodukt, wel-

ches in dieser Form im Erzgebirge noch nicht vorhanden ist. 
Nutzen auch Sie jetzt diese Vorteile und bieten Sie Ihren Gäs-
ten mehr! Denn Sie wissen ja, nur ein Gast, dessen Erwartungs-
haltung übertroffen wurde, wird zum Stammgast! In diesem 
Sinne wünschen wir Ihnen und uns viele hoch zufriedene 
Stammgäste!

Fragen rund um die „Breitebrunner Gästekarte“ oder den  
„Tourismuspool Breitenbrunn“ beatworten wir Ihnen gern zu 
den Öffnungszeiten der Gästeinformationen (siehe unten) 
oder unter: Tel. 03773 -586777.

Öffnungszeiten Gästeinformation im  
„Haus des Gastes“ Breitenbrunn: 

Mo./Mi./Fr. 9 – 12 Uhr

Öffnungszeiten Gästeinformation Rittersgrün: 
Di./Do. 9 – 12 Uhr

Sonderöffnung im Rahmen des Skiverleihs  
bis 01.03.: 

Mo. – Sa. 9 – 12 Uhr (kann nach Wetterlage aktualisiert wer-
den).

Dipl.-Med. Silwia Ludwig-Hänel  
Dipl.-Med. Ulli Hänel

Wegen Renovierungsarbeiten bleibt die Arztpraxis vom 
1. März bis 19. März 2013 geschlossen.
Vertretung:
Med. Versorgungsbereich Erlabrunn, Am Märzenberg 1a, Tel. 
03773-600

Hund entlaufen – Halter gesucht!
Ein schwarzer Hund wird seit Ende Dezember im Wald mehr-
fach gesichtet (Bereich Raschau/Markersbach/Pöhla). 

Hinweise zum Besitzer erbeten an: 
Forstbezirk Neudorf, 
Tel. 037342-1411-0 oder 
Neudorf.Poststelle@smul.sachsen.de.
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* 	 Kaffee & Kuchen
* 	 Wiener
* 	 alkoholfreie Getränke

Für die Kinder bieten wir eine Bastelstraße und das Glücksrad 
an. 

Wer selbst Kindersachen verkaufen möchte, kann sich ab 
sofort beim Deutschen Kinderschutzbund, Kreisverband 
Aue-Schwarzenberg e.V. unter Freizeittreff Rittersgrün, 
Tel. 037757/18856, Di. – Fr. 15 – 19 Uhr, oder in der Tausch-
börse Mo. 12 – 18 Uhr einen Verkaufsstand reservieren – 
Standgebühr (pro Tisch) 3 €.

Eine Schule macht Schule
VHS-Kurse Frühjahrssemester 2013  

in der „Pestalozzi-Schule“ Johanngeorgenstadt
Auch im 1. Halbjahr 2013 ist die Volkshochschule Erzgebirgs-
kreis wieder mit Kursen in der „Pestalozzi-Schule“ Johanngeor-
genstadt vertreten. Auf Grund der großen Nachfrage werden 
erneut diverse PC-Kurse für Anfänger (auch für Senioren ge-
eignet) angeboten. Nachstehend geben wir die angebotenen 
Kurse und Termine bekannt. 
Anmeldungen für diese Kurse müssen schriftlich bei der Volks-
hochschule erfolgen. 
Die Formulare hierzu und Ermäßigungsanträge können Sie 
auch wieder in der „Pestalozzi-Schule“, Schwarzenberger  
Straße 2, bei Frau Weihrich, Telefon: 03773 50274, E-Mail:  
pesta@johanngeorgenstadt.de erhalten bzw. ausfüllen lassen. 
In Planung sind zwei Tanzkurse („Salsa Aerobic“ und „Orienta-
lischer Tanz“). Genügend Teilnehmer/-innen vorausgesetzt, 
werden diese freitags (14.30 bis 16.30 Uhr) durchgeführt. Die 
genauen Termine werden noch bekannt gegeben. Interessier-
te melden sich bitte in der Volkshochschule Erzgebirgskreis 
oder in der „Pestalozzi-Schule“ bei Frau Weihrich an.

Kurse Frühjahrssemester 2013 Johanngeornenstadt
1. Englisch 2. Semester 
Frau Claus
Montag, 18.02.2013 – 24.06.2013 
16.30 – 18.00 Uhr
34 UE/17 Veranstaltungen 
85,00 €, zzgl. Lehrbuch

2. Englisch 2. Semester 
Frau Claus
Montag, 18.02.2013 – 24.06.2013 
18.15 – 19.45 Uhr
34 UE/17 Veranstaltungen 
85,00 €, zzgl. Lehrbuch

3. Englisch 7. Semester 
Frau Meysel
Mittwoch, 20.02.2013 – 19.06.2013 
17.30 – 19.00 Uhr
30 UE/15 Veranstaltungen 
75,00 €, zzgl. Lehrbuch
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Einladungen zum Besuch der 
„Goetheschule“ Breitenbrunn – 

Mittelschule
Am Freitag, dem 22.02.2013, von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
laden Lehrer und Schüler der „Goetheschule“ Grundschüler der 
4. Klassen zu einem gemeinsamen „Leseabend mit Informa- 
tionsveranstaltungen für Eltern“ ein. Lesebegeisterte Dritt-
klässler werden auch nicht wieder heimgeschickt. Die Schüler 
sind nach einem kurzen Schulrundgang zum Lesen auf allen 
Fluren entsprechend ihrer Interessen eingeladen.
Gemeinsam mit Schülern der Klassenstufen 6 und 7 kann in 
Krimis, Abenteuergeschichten, Märchenbüchern oder dem 
„Handbuch für die junge Prinzessin“ geschmökert werden. 
Neben dem Lesen können alle Teilnehmer auf kleine Überra-
schungen gespannt sein. In der Zwischenzeit wartet auf die 
Eltern ein umfangreiches Informationsprogramm. Auf einem 
ausführlichen Schulrundgang erhalten alle Anwesenden Ein-
blicke in die speziellen Angebote aus dem Schulprogramm der 
Breitenbrunner Mittelschule sowie in die Zusammenarbeit mit 
dem Kinderschutzbund KV Aue-Schwarzenberg e. V.
Danach stehen die Fachlehrer der Schule für die Beantwor-
tung individueller Fragen bzw. in Gesprächsrunden zur Ver- 
fügung. Wer sich zum „Tag der offenen Tür“ in der „Goetheschu-
le“ in Breitenbrunn umsehen möchte, ist dazu am Samstag, 
dem 02.03.2013, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr recht herzlich 
eingeladen. Neben den Fachunterrichtsräumen werden die 
Neigungskurse der Klassen 7 bis 9, das Konzept zur Berufs- 
orientierung, besondere Projekte der Schüler aller Klassenstu-
fen sowie die Ganztagsangebote mit der Hausaufgabenbe-
treuung, ihrer großen Auswahl an Arbeitsgemeinschaften und 
den Möglichkeiten individueller Förderung präsentiert.
Viele Schüler zeigen die Ergebnisse ihrer künstlerischen und 
sportlichen Interessen. Schüler der 9. und 10. Klassen beglei-
ten Eltern und Grundschüler durch die Schule. Zum Verweilen 
laden Schüler der 8. Klassen, unterstützt von Eltern und Klas-
senlehrern, ins Schülercafé ein.
Eltern haben an diesem Tag die Möglichkeit, ihre Kinder für 
die künftige Klasse 5 an der Goetheschule Breitenbrunn anzu-
melden. Darüber hinaus ist das Sekretariat bis zum 08.03.2013
Mo, Mi bis Fr	 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Di				    7.30 Uhr bis 17.30 Uhr
oder nach telefonischer Rücksprache (037756-1286) außerhalb 
dieser Zeiten für die Anmeldung geöffnet.

Hofmann, Schulleiterin

Kindersachen- & Spielzeugmarkt 
Kunterbunter Kinderkram

kaufen & selbst verkaufen
Wann?		  Sa., 23.03.2013, 14 – 18 Uhr
Wo?			  ehemalige Grundschule Breitenbrunn, 
			   Dorfberg 10
Was?		  Kleidung für Babys bis Teenies • Spielzeug
			   alles, was Kinder brauchen
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4. Tschechisch 5. Semester 
Frau Haluskova
Montag, 25.02.2013 – 03.06.2013 
17.45 – 19.15 Uhr
30 UE/15 Veranstaltungen 
75,00 €, zzgl. Lehrbuch

5. Französisch 7. Semester 
Frau Feuerherm
Donnerstag, 14.03.2013 – 30.05.2013 
18.00 – 19.30 Uhr
20 UE/10 Veranstaltungen 
50,00 €, zzgl. Lehrbuch

6. Computer-Grundkurs 
Herr Gruber
Di., 26.02.2013 – 16.04.2013 
16.00 – 19.00 Uhr
32 UE/8 Veranstaltungen
120,00 €

7. Excel-Teil 1 
Herr Gruber Mo., 25.02.2013 – 25.03.2013
16.00 – 19.00 Uhr
20 UE/5 Veranstaltungen 
75,00 €

8. Textverarbeitung mit Word 
Herr Gruber
Mo., 08.04.2013 – 06.05.2013 
16.00 – 19.00 Uhr
20 UE/5 Veranstaltungen 
75,00 €

9. Internet-Grundkurs 
Herr Gruber
Mo., 25.02.2013 – 08.04.2013 
10.00 – 12.15 Uhr
18 UE/6 Veranstaltungen 
67,50 €

10. Aquarellmalerei 
Herr Fichtner 
Freitag, 01.03.2012 – 03.05.2013 
16.30 – 20.15 Uhr
40 UE/8 Veranstaltungen 
100,00 €

11. Aquafitness 
Frau Teich
Di., 26.02.2013 – 14.05.2013 
19.00 – 20.00 Uhr
16 UE/ 12 Veranstaltungen 
86,40 €

ProChrist 
Zweifeln und Staunen. 
Auch in Breitenbrunn!
Vom 3. bis zum 10. März 2013
Acht besondere Veranstaltungen sollen Menschen über Gott 
und die Welt ins Gespräch bringen und in der Begegnung 
mit Gott vom Zweifeln zum Staunen kommen. Sie kennen 
Gott nicht? Dann laden wir Sie ein, ihn kennenzulernen. Aus 
der Porsche-Arena in Stuttgart werden Veranstaltungen mit 
Vorträgen, Musik und Lebenszeugnissen an über 1.000 Orte 
in Deutschland, Österreich, der Schweiz und in über 15 wei-
tere Länder Europas übertragen. Auch in Breitenbrunn! 

Sie sind schon jetzt herzlich eingeladen: Vom 3. bis 10. März, 
jeden Abend 19:30 Uhr, in das Haus des Gastes Breitenbrunn. 
Für Kinder gibt es bereits am Samstag, dem 2. März, die Di-
rektübertragung ProChrist für Kids zum Thema „Mein bester 
Freund“ (15.00 Uhr). Veranstalter sind die vier Landeskirch- 
lichen Gemeinschaften der Gemeinde Breitenbrunn.

Rätselecke
Wörter aus dem täglichen Leben

Die deutsche Sprache hat so viele Wörter, aus denen man 
schöne Rätsel basteln kann.

BIR-DEL-EI-FEL-FEL-GE-GLAS-GLUEH-HE-KEN-KER-KIS-LOK-
KRAT-LER-LOEF-MER-MUELL-NA-NE-O-PERN-SCHAU-SEN-TEE-
TEN-TER-TOAS-TOPF-TOR-WICK-ZAN-ZER-ZUK

Prinzip dieses Rätsels
Versuche, aus den Silben sinnvolle Wörter zu bilden, dann, 
sofern man die richtigen Begriffe gefunden hat, korrekt ein-
ordnen. Die eingekästelten Buchstaben von oben nach unten 
gelesen, ergeben die Lösung. Als Hilfe seht ihr die Anzahl der 
Buchstaben und meinen Rückwärtshinweis.

Das Lösungswort ...
... steht für einen Menschen, „der dumm guckt“.
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Einsendeschluss ist der 02.03.2013.

Drei Gewinner können sich wieder freuen. Bei mehr als drei En-
sendungen findet eine Gewinnerauslosung statt. Die Bekannt-
gabe erfolgt in der übernächsten Ausgabe des Amtsblattes.

Viel Spaß                           wünscht eure Icke!

Deutsches Rotes Kreuz
Hausnotruf und Service in Sachsen  
und Sachsen-Anhalt
Im Notfall genügt ein Knopfdruck!
Für die meisten Menschen hat der Wunsch nach Sicherheit 
und einem selbst bestimmten Leben einen hohen Stellenwert. 
Für aktive Senioren, Behinderte, Unfallopfer und Alleinstehen-
de kann der Hausnotruf und Service die entscheidende Brücke 
sein. Besonders im „Fall eines Falles“ tragen der 24-Stunden-
Schlüsseldienst und die Soforthelfer zur Sicherheit der Haus-
notrufteilnehmer bei. Schon ein Knopfdruck am Handsender 
genügt. Jeden Tag und rund um die Uhr leistet die Service-
zentrale des Roten Kreuzes in Sachsen und Sachsen-Anhalt 
diesen Dienst und benachrichtigt Angehörige, Freunde, die 
Pflegekraft oder den Rettungsdienst. Im Bereich Sachsen und 
Sachsen-Anhalt nutzen 9.600 Teilnehmer die Dienstleistung 
des DRK-Hausnotrufs. Der jüngste Teilnehmer ist 12 und die 
älteste 108 Jahre jung.

Leistungen nach Teilnehmerwunsch!
Durch das umfassende Angebot können der Teilnehmer und 
seine Angehörigen je nach Betreuungswunsch aus unter-
schiedlichen Leistungsinhalten wählen. Die Bereiche Sofort-
helfer-Einsätze, Schlüsselhinterlegung und zusätzliche be-
gleitende Dienstleitungen werden permanent erweitert. Alle 
Leistungen stehen flächendeckend zur Verfügung.

Funktionsweise
Die Technik ist einfach zu bedienen. Ein Teilnehmergerät mit 
Mikrofon und Lautsprecher wird an das Telefonnetz ange-
schlossen. Ein so genannter Handsender wird wahlweise am 
Handgelenk, als Brosche, Gürtelclip oder am Hals getragen. 
Mit einem Telefonanschluss und einer Stromversorgung 
sind schon alle Vorraussetzungen erfüllt. Ein spezielles Mo-
dul ermöglicht auch den Anschluss via Mobilruf. Um Kontakt 
mit der Servicezentrale herstellen zu können, werden kleine 
Handsender und ein Basisgerät bereitgestellt. Im Notfall 
reicht ein Knopfdruck, um schnelle Hilfe zu holen. Wichtiger 
als die Technik aber ist das Gespräch. In vielen Fällen reicht die 

professionelle und ruhige Auskunft der geschulten Mitarbei-
ter, um den Stress aus einer Situation zu nehmen und die nö-
tigen Schritte einzuleiten.

Zur Beruhigung und Entlastung für die ganze Familie!
Speziell in der Unterstützung betreuender Angehöriger hat 
die Dienstleistung Hausnotruf und Service an Akzeptanz ge-
wonnen. Betreuende Angehörige schätzen die kostenlose 
Beratung durch qualifizierte Hausnotrufberater, die um-
fangreichen Leistungen zur Sicherheit und die Unterstützung 
der Mitarbeiter bei Anträgen zur Kostenübernahme durch die 
Pflegekasse.

Mobiler Serviceruf
Das DRK schafft auch Sicherheit für Aktivitäten außerhalb des 
Wohnbereiches. Durch Satelliten-Ortung und Anbindung von 
Mobilrufgeräten an die Servicezentrale ist per Knopfdruck Hil-
fe möglich. Mittels Programmierung von Gefahrenzonen und 
Abbildung von Wegstrecken kann das System so eingestellt 
werden, dass das Mobilrufgerät automatisch die DRK-Service-
zentrale und Betreuungspersonen informiert.

Immer für Sie da – 24 Stunden am Tag!
Beratung und Informationen unter der DRK-Servicerufnum-
mer: Gebührenfrei – rund um die Uhr 08000 365 000 ... 
365 Tage im Jahr!

Bürgerakademie Breitenbrunn lädt ein 
zum Thema:

„Suchttherapie – Besonderheiten von Crystalkonsumenten“
Am Donnerstag, dem 28.02.2013,14.00 Uhr, im Wirt-
schaftskabinett der BA Breitenbrunn, Schachtstraße 128.

Inhalte der Veranstaltung:
•	 Situation in Sachsen nach erhobenen Zahlen der SLS 
•	 Besonderheit der Substanz

•	 Entstehende und vorherrschende cormorbide Störungen
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•	 Was bedeutet Konsum mit jugendlichen Konsumenten 
aus Sicht der Jugendsozialarbeit im Sinne eines akzeptie-
renden Ansatzes? 

•	 Besonderheit der Arbeit mit rehabilitierten ehemaligen 
Konsumenten 

•	 Zeit für Fragen und Diskussion

Referenten sind:
Jana Hänel, Dipl. Sozialpädagoge, Mitarbeiterin des Ambulant 
betreuten Wohnens für mehrfachgeschädigte Abhängigkeits-
kranke
Madeleine Sommer, Diplompädagoge, Mitarbeiterin der Kom-
petenzagentur 
beide AWO Erzgebirge gemeinnützige GmbH
Eintritt frei.

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am
Freitag, dem 22.02.2013, 19.00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1, 
08349 Johanngeorgenstadt.

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr 
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 
Volkssolidarität gratulieren folgenden Bürgern 
recht herzlich zum Geburtstag:

am 14.02.2013	
Herrn Siegfried Albert		  zum 73. Geburtstag

am 16.02.2013
Frau Edith Herr			   zum 77. Geburtstag
Frau Ulla Escher			   zum 71. Geburtstag

am 17.02.2013
Herrn Richard Grupski		  zum 83. Geburtstag
Herrn Hartwig Schneider		  zum 82. Geburtstag

am 18.02.2013
Herrn Dieter Stieler		  zum 86. Geburtstag
Herrn Siegfried März		  zum 84. Geburtstag

am 19.02.2013
Frau Erika Thierbach		  zum 76. Geburtstag

am 20.02.2013
Frau Louise Fischer		  zum 78. Geburtstag

am 21.02.2013
Frau Ursula Schulz		  zum 87. Geburtstag

am 23.02.2013
Frau Christel Grupski		  zum 74. Geburtstag

am 24.02.2013
Herrn Henry Fritzsch		  zum 81. Geburtstag
Herrn Manfred Bendiks		  zum 76. Geburtstag
Frau Rosemarie Pilz		  zum 70. Geburtstag

am 25.02.2013
Herrn Werner Methner		  zum 86. Geburtstag
Frau Gerlinde Bismarck		  zum 79. Geburtstag
Frau Johanna Meißner		  zum 77. Geburtstag

am 27.02.2013
Herrn Harald Kircheiß		  zum 85. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 15.02.2013
18.00 – 
21.00 Uhr 	 Thema: Technische Hilfe
	 verantwortlich: Kam. A. Günnel

Einladung
Der Vorstand des Erzgebirgszweigvereins Breitenbrunn e.V. 
lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung 
am 25. Januar um 19.00 Uhr in die Gaststätte „Volksheim“ ein.

Tagesordnung:
•	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 
•	 Rechenschaftsbericht 2012
•	 Kassenbericht der Schatzmeisterin Chr. Brückner 
•	 Wahl des Vorstandes – Wahlleiter Chr. Thierbach 
•	 Vorstellung und Ausgabe des Jahresprogrammes 2013
•	 Diskussion und Sonstiges
•	 Jahresrückblick 2012 per DVD, erstellt vom 2. Vors. Hans-

Gerd Beyer

Der Kassenbericht über das Vereinshaus wird zur Mitglieder-
versammlung im April vorgetragen.

Breitenbrunn, 17.01.2013

K. Franke
Vors. EZV Breitenbrunn e.V.

Gemeinsame „Mama-Mädchen-Zeit“
„Zeit ist rar!“ ... das wissen wir und erleben es oft genug! Um 
Zeit gemeinsam zu verbringen und füreinander zu haben, lud 
der Hort Breitenbrunn alle Muttis mit ihren Töchtern für einen 
entspannten Abend unter dem Thema: „Lass dich mal verwöh-
nen ...“ ein.
Schon am Nachmittag bereiteten die Mädchen die Tisch- 
dekoration vor. Hier wurden winterliche Tischläufer entworfen 
und Servietten gefaltet. Viele Scherenschnitt-Schneemänner 
schmückten den Tisch und warteten auf die Gäste.
Am Abend wurde dann das Essen gemeinsam zubereitet: Salat 
geschnipselt, Partybrötchen bestrichen und während die Bröt-
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chen im Ofen überbuken, bekamen die Muttis spontan von 
ihren Töchtern eine Rückenmassage.

Nach dem gemeinsamen Abendessen bestand die Möglich-
keit, selbst Duftseifen herzustellen oder unter Anleitung von 
Frau Böhm sich eine Gesichtsmaske aufzutragen. Das Entspan-
nungszimmer wurde kurzerhand zum Schönheitssalon. Die 
Mädchen kümmerten sich sehr liebevoll um ihre Muttis und 
legten ihnen eine Gesichtsmaske auf. Dafür bekamen sie von 
Frau Böhm die Fingernägel lackiert. Für Mai 2013 ist dann eine 
„Papa-Jungs-Zeit“ geplant.

Kinderhort Breitenbrunn 
Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V. 
Dorfberg 14 in 08359 Breitenbrunn 
Tel. 037756/79995

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
Sonntag Invokavit, 17.02.2013
9.30 Uhr	 Gottesdienst
	 Kindergottesdienst

Sonntag Reminiszere, 24.02.2013	
9.30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
	 Fahrdienst: Fam. Wolfram Ludwig, Tel.: 037756 

11553 
	 Kindergottesdienst

Veranstaltungen 
Junge Gemeinde 		  jeden Dienstag, 19.00 Uhr
Bibelgebetskreis im Pfarrhaus 	 jeden Mittwoch, 20.00 Uhr
Mutti-Kind-Treff im Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
						      Do., 14.02.2013, 9.00 Uhr
Gespräch über der Bibel 		  Mi., 27.02.2013, 20.00 Uhr
Frauendienst			   Di., 19.02.2013, 15.00 Uhr
Glaubenskurs Informationsveranstaltung 
						      Mi., 20.02.2013, 20.00 Uhr
Kirchenvorstand			   Fr., 22.02.2013, 20.00 Uhr

Kirchenmusikalische Kreise
Instrumentalkreis 	 jeweils mittwochs	 18.15 Uhr
Flötenkreis 			   jeweils donnerstags	 17.30 Uhr
Jugendinstrumentalkreis	 jeweils donnerstags	 18.15 Uhr
Kirchenchor 		  jeweils donnerstags	 19.30 Uhr
Vorkurrende 		  jeweils freitags		  15.30 Uhr
Kurrende 			   jeweils freitags		  16.30 Uhr

Allianzveranstaltungen
Lichtbildervortrag in Vorbereitung des Weltgebetstages 2013 
am Mittwoch, 13.02.2013, 19.30 Uhr in der Evang.-meth. Kirche

Evangelisch-methodistische 
Kirchgemeinde  
Breitenbrunn
Mittwoch, 13.02.13
06.00 Uhr	 Gebetstreffen
19.30 Uhr	 Bibelstunde mit Dias zum Weltgebetstag der  

Frauen

Sonntag, 17.02.13
09.00 Uhr	 Gottesdienst „40 Tage Aktion – Radikale Gast-

freundschaft“ und Kinderbegegnung

Montag, 18.02.13
15.00 Uhr	 Seniorenkreis
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Mittwoch, 20.02.13
06.00 Uhr	 Gebetstreffen
15.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 4
16.15 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8
19.30 Uhr	 Hauskreise „40 Tage Aktion“

Sonntag, 24.02.13
09.00 Uhr	 Gottesdienst „40 Tage Aktion – Leidenschaftlicher 

Gottesdienst“ und Kinderbegegnung – anschlie-
ßend Kirchenkaffee

Montag, 25.02.13
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Schwarzenberg

Mittwoch, 27.02.13
06.00 Uhr	 Gebetstreffen
15.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 4
16.15 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 
19.30 Uhr	 Hauskreise „40 Tage Aktion“
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Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn 

Zur Gärtnerei 8
Mittwoch, 13.02.2013
19.30 Uhr	 Posaunenchor in der LKG Antonsthal
19.30 Uhr	 Lichtbildervortrag zum Weltgebetstag der Frauen 

in der EmK

Donnerstag, 14.02.2013
09.00 Uhr	 Mutti-Kind-Treff

Sonntag, 17.02.2013
18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Montag, 18.02.2013
19.30 Uhr	 Oasenabend

Dienstag, 19.02.2013
19.00 Uhr	 Männerstunde

Mittwoch, 20.02.2013
19.00 Uhr	 Frauenstunde

Donnerstag, 21.02.2013
18.30 Uhr	 Übungsstunde der Sänger und Saitenspieler in 

der LKG Antonsthal

Freitag, 22.02.2013
19.00 Uhr	 Posaunenchor

Sonntag, 24.02.2013
18.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 26.02.2013
19.00 Uhr	 Bibelstunde

OT Antonsthal/Antonhöhe

Heimatverein  
„Silberwäsche Antonsthal“ e.V.  

Gruppe Wandern
Nach wochenlangen trüben Wetter bei winterlichen Tem-
peraturen von ca. -7 ° und in der Nacht zum 26.01.2013 von 
knackigen -17 ° erstrahlte der Himmel am Morgen im reinsten 
Azurblau, so als dürfte es gar kein hässliches Wetter geben. 
Dies war sicherlich auch der Grund, dass sich 41 Wandersleute 
an der Silberwäsche in Antonsthal zur ersten Wanderung des 
Jahres 2013 trafen. Das Ziel war, wie jedes Jahr und sicherlich 
auch in den folgenden Jahren, die Gaststätte „ Humann“ in 
Bermsgrün. Unser Wanderwart sah sich auf Grund der stattli-
chen Teilnehmerzahl genötigt, den Wirt auf den Ansturm vor-
zubereiten. (Vorweg: Alle fanden Platz.) Pünktlich 13.00 Uhr 
setzte sich die Karavane in Bewegung. Am Hirschsteinweg, 
unter der 30-Kv-Leitung, gönnten sich alle einen ausgiebigen 
Blick auf Antonsthal mit Siedlung am Magnetenberg. Unser 
Ortsteil lag leicht schneebedeckt im prallen Sonnenschein 
und bot einen grandiosen Anblick. In gemächlichem Tempo, 
denn alle wollten den Sonnenschein genießen, ging es bis 
zum höchsten Punkt, wo auf den Adler eingebogen wurde. 
Am Standort der ehemaligen Schutzhütte wurde, eine Pause 
eingelegt. Von hier aus hat man einen großartigen Blick auf 
die Berge des Erzgebirges. Beginnend links mit dem Hotel 
„Hoher Hahn“, dann weiter zum Oberbecken des Pumpspei-
cherwerkes Markersbach, zum Dreier- und Sechserberg und 
der Fichtelberg ganz rechts, im Vordergrund die schneebe-
deckte Weite der Bermsgrüner Wiese. Der Sonnenschein lässt 
die Schneekristalle aufleuchten, was den Kindern auf dem 
Rodelhang und den Langläufern auf der Wiese sichtlich Spaß 
macht. Unser Ziel haben wir in reichlich 2 Stunden erreicht. Es 
ergibt sich die Frage, was wohl gesünder ist: Eine geruhsame 
2-stündige Wanderung bei Sonnenschein und frischer Luft 
oder: 4 Stunden in uriger Gaststätte bei Kaffee und Kuchen, 
kühlem Bier und deftigem Essen? Eigentlich ist alles klar: Wir 
sind FAST alle etwas übergewichtig! Was sagt uns dieser Tag? 
Der Vollmond ist doch hin und wieder verantwortlich für schö-
nes Wetter, unser Wanderwart ist wieder der Beste, gewandert 
wird bei jedem Wetter!!

UHV

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische 
Kirchgemeinde Antonsthal
Mittwoch, 13.02.13
19.15 Uhr	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Donnerstag, 14.02.13
19.30 Uhr	 Bibelstunde mit Dias zum Weltgebetstag der  

Frauen

Sonntag, 17.02.13
10.00 Uhr	 Gottesdienst „40 Tage Aktion – Radikale Gast-

freundschaft“ und Kindergottesdienst

Montag, 18.02.13
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Antonsthal

Dienstag, 19.02.13
19.30 Uhr	 Gemischter Chor

Mittwoch, 20.02.13
15.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 4 in Breiten-

brunn
16.15 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breiten-

brunn
19.15 Uhr	 Posaunenchor
20.15 Uhr	 Männerchor

Donnerstag, 21.02.13
19.30 Uhr	 Hauskreise „40 Tage Aktion“

Sonntag, 24.02.13
10.00 Uhr	 Gottesdienst „40 Tage Aktion – Leidenschaftlicher 

Gottesdienst“ und Kindergottesdienst

Montag, 25.02.13
19.00 Uhr	 Jugendtreff in Schwarzenberg

Dienstag, 26.02.13
09.00 Uhr	 Gebetskreis
19.30 Uhr	 Gemischter Chor
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Mittwoch, 27.02.13
15.00 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 2 – 4 in Breiten-

brunn
16.15 Uhr	 Kirchlicher Unterricht Klassen 5 – 8 in Breiten-

brunn
19.15 Uhr	 Posaunenchor
20.15 Uhr 	 Männerchor

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Antonsthal

Donnerstag, 14.02.13
19.00 Uhr	 Frauenstunde

Freitag, 15.02.13
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 17.02.13
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde

Freitag, 22.02.13
19.30 Uhr	 Jugendkreis

Sonntag, 24.02.13
09.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde + Kinderstunde

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der 
Ortschaftsrat Erlabrunn gratulieren 
folgenden Bürgern ganz herzlich 
zu ihrem Geburtstag:

am 15.02.2013
Herrn Günther Prüter		  zum 84. Geburtstag

am 16.02.2013
Frau Ingrid Schlechtweg		  zum 73. Geburtstag	
						      Steinheidel
Frau Christel Beyer		  zum 70. Geburtstag

am 17.02.2013
Frau Jutta Schirbock		  zum 70. Geburtstag

am 18.02.2013
Frau Brigitte Weisflog		  zum 74. Geburtstag

am 20.02.2013
Frau Edeltraud Blechschmidt 	 zum 82. Geburtstag

am 23.02.2013
Herrn Hartmut Enke		  zum 72. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde
Sonntag, 17. Februar 
11.00 Uhr 	 Gottesdienst

Jeden Freitag um 18.30 Uhr 
Andacht im „Raum der Stille“ im Klinikum Erlabrunn

Vereinsnachrichten

Der Ortschronist von Erlabrunn/Steinheidel 
berichtet:

3.Teil: Bergbausanierung  
am Rothe & Weisse-Löwe-Stolln in Steinheidel

(Beendigung der Baumaßnahme mit Verfüllung und Rena-
turierung am Christianustageschacht)

Vorbereitungsarbeiten zum Verplomben des Schachtes in 28 m Tiefe.
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Nachdem der Christianustageschacht bis in eine Tiefe von  
28 m aufgewältigt wurde und mehrere Stolln sowie die Gang-
strecken des Christianus-Spat-Ganges zum Vorschein kamen, 
fand eine Besprechung des Oberbergamtes, von Geologen 
und der bauausführenden Firma statt. Da wie vermutet bis 
in die Tiefe von 28 m kein Grubenwasser anstand, entschied 
die Komission, den Schacht zu verplomben und mit Beton zu 
verfüllen, um ihn zu sichern und zu verwahren. Die Vorberei-
tungsarbeiten begannen am 27./28. Juni 2012.
Bereits am Montag, dem 10. Juli 2012, rollten die ersten Be-
tonmischer an den Schacht heran. Über mehrere Tage hinweg, 
verfüllte man den ehemaligen Tageschacht mit Magerbeton. 
Insgesamt 26 m wurden zubetoniert. 9 LKW-Mischer, das ent-
spricht 68 m² Beton, wurden eingearbeitet .

Beginn der Betonverfüllung am Christianusschacht.

Blick auf die Teufe mit dem Füllrohr für den Beton.

Am 18. Juli 2012 setzte eine Bohrfirma noch Bohrlöcher über 
den Stolln, der in 6 m Tiefe in westliche Richtung führt und 
nach 10 m Gangstrecke eine Verschüttung aufweist. Über die 
Bohrungen konnte dieser Gang ebenfalls mit Beton verfüllt 
und verwahrt werden. Somit geht auch von ihm keine Gefahr 
mehr aus. 
Um den Stolln exakt zu treffen, musste eine Vermessungsfir-
ma alles per GPS einmessen. Diese Daten kommen auch in die 
neuesten Risspläne. Als die Verfüllung des Schachtes abge - 
schlossen war, entfernte die Baufirma alle Arbeitsgeräte, die 
Teufe, das Betonsilo usw. Alles wurde Ende Juli 2012 abgebaut 
und abtransportiert. 
Übrig blieb ein Schacht von 2 m Tiefe. Ein Bagger füllte nun 
die Erdmassen auf, die zu Beginn der Sanierungsarbeiten auf 
dem Grundstück der Familie Roder abgelagert wurden. Zum 
Abschluss wurde die Fläche planiert und mit Mutterboden 
abgedeckt.

Setzen der Bohrlöcher über einer Gangstrecke.

Ab August 2012 zog die Ruhe im oberen Steinheidel wieder 
ein. Wenn im nächsten Frühjahr frisches Grün die ehemalige 
Baustelle überzieht, wird von den einstigen Arbeiten nichts 
mehr zu sehen sein. 
Schon der Wintereinbruch im Dezember 2012 legte eine weiße 
Puderzuckerdecke über den alten Christianustageschacht.

Winterruhe am ehemaligen Christianusschacht. Fotos (5): Tino Tobschall

Somit ist das Berggeschrei hier wieder verstummt.

„Glück auf“
Tino Tobschall, Ortschronist von Steinheidel/Erlabrunn
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Mundartecke

Dr Hermann läßt enn Hos is Pulver riechn
´s war in de zwanziger Gahr in vorign Gahrhunnert. Dr Schleifer 
Hermann aus Crutendorf ging fer sei Laabn garn of de Gogd. 
Als grußer Bauer hatter aah paar Pfeng, doß ´r siech e groß 
Gogdrevier pachten kunnt. In senn Revier is ne egal e grußer 
Hos vor dr Flint rimgeschwanzelt, aber zen Oschießen kam dr 
Mann net.
Emol in enn kalten Winter wu viel Schnee log, hot‘r mit senn 
Knacht Miest gefahren, geeder mit zwee Pfaar, denn wie ge-
saht, dr Mann hatt e gruß Gut, kunnt sich vier Pfaar leisten. 
Aar saht zu senn Knacht: Arnst waßte wos, iech war de Flint 
miet naus namme, wenn dos Hosenluder auftauscht, ka iech 
ne endlich wagplatzen.
Ne Pfaarne wur allemol, wenn dr Mist draußen ogeloden wur, 
ne Arfel Hei hiegehaa, doß die drwalle ewingk frassen kunn-
ten. Wenn nu allemol kaa Fuhrwark an Misthaufen stand, kame 
ubnrei vune Wald Reh un Hosen un hobn dos Heizeig, wos vo 
de Pfaar liegngebliebn is, gefrassen. Denn bei daare Kält un 
dem vieln Schnee habn die Viecher nischt gefunden.
Ze Mittog noch‘n Assen fuhr dr Arnst wieder ne Fuhr Mist naus. 
Wie‘r ball anne Miesthaufen dra is, sieht‘r, doß e grußer Hos 

drhinner sitzt un frißt, siech aah net stärn läßt. Mei Arnst läßt 
de Pfaar stieh, schleicht sich vo dr Seit na, machet sei Schürz ro 
un schmeißt se of‘n Hos un hot den Dingerich labandig gefan-
ge. Aber wos nu drmiet machen? Aar machet den Strick vune 
Sack ro, wu ne Hermann sei Flint drinne war un hot den Hos in 
dr Schürz na ne Schlieten gebunden. Wenn‘r salber ne Gogd-
kart gehatt hätt, hättern Hos drpucht. Aber su durftrsch net. 
Dos wär als Wilddieberei naus gange. Su hot‘r drwalle ne Mist 
ogeloden un gewart bis dr Mann drinne raus kaum. 

Dr Arnst issen gelei entgegn gerannt un rufet: Iech hob enn 
grußen Hos gefange, mir tunne ihn gelei drpuchen, eher ne 
Strick durchbeißt. Naa, naa saht dr Mann, do ward nischt draus, 
dos is doch net waidmannisch. Daar Kragel hot miech soot ge-
argert, daar muß Pulver riechn, daar ward drschossen. Arnst, 
saht dr Mann, mach de Schlietenrung raus, steck se drübn nein 
Schnee un bind den Hos na. Iech drschieß ne. Dr Arnst machet 
wos dr Mann saht,Wie‘r fartig war, stellet siech dr Mann su zaah 
Meter drva hie, zielet un pauf war dr Schuß naus un dr Hos 
rennet su laut aar när kunnt zen Wald nauf. Nu, haste was drva 
mit dein Pulver riechn, saht dr Arnst. Waste, wos de gemacht 
hast? Ne Strick haste de zerschossen. Dr Mann saht nischt, hot 
sich aber in Stilln geaargert. Aber nocherds maanet‘r zen Arnst: 
Macht nischt, aber‘s Pulver hot‘r doch gerochen.

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Amtliche Bekanntmachungen

Bericht zur Ortschaftsratssitzung  
am 21. Januar 2013

Am 21. Januar 2013 hatten sich die Rittersgrüner Ortschafts-
räte zur ersten Sitzung des Jahres 2013 im Vereinsraum des 
Schulzwischenbaus eingefunden.
Nach Eröffnung und Protokollkontrolle nutzten 3 als Gäste an-
wesende Anwohner des Siedlerberges die Bürgerfragestunde, 
um auf die Problematik des fehlenden Winterdienstes auf dem 
Siedlerberg bis zur Kindertagesstätte und die daraus resultie-
renden möglichen Probleme bei einem Rettungsdienst- oder 
Feuerwehreinsatz hinzuweisen.
Der Ortschaftsrat hat sich dieser Problematik angenommen. 
Zum nächsten Tagesordnungspunkt konnte Herr Rainer  
Wesely als Vertreter des Dienstleisters des Breitenbrunner 
Tourismuspools begrüßt werden, welcher den Ortschaftsräten 
den aktuellen Stand der Beteiligung am Tourismuspool, dem 
gegenwärtigen Leistungsumfang der Breitenbrunner Gäs-
tekarte und eine Ausblick auf die weiteren Maßnahmen und 
Ziele in diesem Zusammenhang gab.
Demnach konnten für die Gästekarte bereits 18 Partner mit 
insgesamt 23 Akzeptanzstellen gewonnen werden, was auch 
dazu führte, dass die Gästekarte sehr gut angekommen ist und 
angenommen wurde.
Die Beteiligung am Tourismuspool seitens der Vermieter liegt 
in Rittersgrün – bezogen auf die Gesamtbettenanzahl – derzeit 
bei 32 %, sodass hier noch Reserven bestehen.

Die Ortschaftsräte begrüßten ausdrücklich die Bemühungen, 
den Tourismus in der Gesamtgemeinde voranzubringen und 
sicherten dem Tourismuspool bzw. dessen Dienstleister ihre 
Unterstützung zu. Sie machten aber auch deutlich, dass es für 
Gäste und Vermieter, aber auch die Einwohner wichtig ist, mit 
der Gästeinformation im Bahnhof zu erhalten und kompetente 
Ansprechpartner vor Ort zu haben.
Gleichzeitig sprachen sich die Ortschaftsräte für eine enge 
Einbindung aller Rittersgrüner Vereine in die touristischen 
Strukturen aus. Dies soll bereits in der nächsten Ortschafts-
ratssitzung am 18. Februar 2013 begonnen werden, hierzu 
werden neben Vertretern des Tourismuspools auch die Vorsit-
zenden der Rittersgrüner Vereine eingeladen, um hier zeitnah 
zukunftsorientiert die Einbindung und Vernetzung in die Wege 
zu leiten bzw. zu ermöglichen.
Bau- und Grundstücksangelegenheiten waren nicht zu be-
handeln, so dass dieser Tagesordnungspunkt entfallen konn-
te. Im Rahmen des letzten Tagesordnungspunktes werten die 
Ortschaftsräte den Neujahrsempfang vom 7. Januar aus und 
konnten ein sehr positives Fazit ziehen.
Die Vorbereitungen für das 20-jährige Partnerschaftsjubiläum 
im Oktober in Münstertal laufen auf Hochtouren. Gegenwär-
tig werden – nach Vorliegen aller namentlichen Meldungen 
– entsprechende weitere organisatorische Schritte durch das 
Partnerschaftskomitee durchgeführt.
Das vollständige Protokoll der Sitzung kann zu den Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro Rittersgrün eingesehen werden.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet, wie be-
reits oben erwähnt, am Montag, dem 18. Januar 2013, um 
19.00 Uhr im Vereinsraum des Schulzwischenbaus statt. Inte-
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ressierte Bürger sind recht herzlich eingeladen. Die vollstän-
dige Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem öffentlichen 
Aushang an der Bekanntmachungstafel am Bahnhof/Museum.

Welter, Ortsvorsteher

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der 
Ortschaftsrat Rittersgrün gratulieren 
folgenden Bürgern ganz herzlich 
zu ihrem Geburtstag:

am 14.02.2013
Frau Elly Schneider		  zum 87. Geburtstag
Frau Christine Neubert		  zum 74. Geburtstag

am 15.02.2013
Herrn Horst Täubner		  zum 83. Geburtstag

am 17.02.2013
Herrn Johannes Neubert		  zum 79. Geburtstag

am 18.02.2013
Frau Eva-Maria Weigel		  zum 81. Geburtstag
Herrn Helmut Beyreuther		  zum 74. Geburtstag

am 19.02.2013
Frau Hildegard Weigel		  zum 72. Geburtstag

am 20.02.2013
Frau Barbara Trocha		  zum 71. Geburtstag

am 21.02.2013
Frau Anita Seidel			  zum 73. Geburtstag

am 23.02.2013
Frau Elli Voike			   zum 91. Geburtstag
Frau Ingeburg Schällig		  zum 89. Geburtstag
Herrn Heinz Neubert		  zum 77. Geburtstag

am 25.02.2013
Frau Ilse Günzel			   zum 79. Geburtstag
Herrn Klaus Welter		  zum 74. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 15.02.2013
19.00 – 
21.00 Uhr	 Thema: Kontrolle der Hydranten
	 verantwortlich: GF

Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Veranstaltungen März 2013

Dienstag, 05.03.2013, Mehrzweckraum
15.00 Uhr	 Diavortrag, Klaus Welter
	 Wir laden herzlich ein.

Mitgliederversammlung und Vorstandswahl  
des Seniorenvereins Rittersgrün e.V.

Wir laden alle Vereinsmitglieder am 
Dienstag, dem 19.03.2013, 15.00 Uhr, Rittersgrün,  

Mehrzweckraum – Schule, 
zur Mitgliederversammlung und Vorstandswahl ein. Wahlvor-
schläge bitte bis 19.02.2013 einreichen.

Tagesordnung: (gemäß Einladung)
1. 	 Begrüßung
2. 	 Abstimmung der Tagesordnung
3. 	 Vorschlag des Versammlungs- und Wahlleiters 
4. 	 Rechenschaftslegung 2012
5. 	 Kassenbericht 2012
6. 	 Bericht der Rechnungsprüfer 
7. 	 Diskussion zu den Berichten 
8. 	 Entlastung des alten Vorstandes
9. 	 Kandidatenvorschläge für den Vorstand 
10.	 Wahl des neuen Vorstandes 
11.	 Ämterfestlegung im neu gewählten Vorstand 
	 – Vorstellungen über die Arbeit im Jahr 2013 
12.	 Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Rittersgrün
Sonntag, 17. Februar
8.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 Fahrdienst: Fam. J. Gillmann, Tel.: 88412

Mittwoch, 20. Februar 
15.00 Uhr 	 Frauendienst

Donnerstag, 21. Februar
9.00 bis 
10.30 Uhr 	 Mutter-Kind-Kreis im Pfarrhaus

Sonntag, 24. Februar
10.00 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst
	 Fahrdienst: Fam. G. Giera, Tel.: 8053

wöchentliche Veranstaltungen
montags		  17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
						      Klasse 8
dienstags		  19.30 Uhr	 Kirchenchor
mittwochs		  19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags	 16.00 Uhr	 Vorkonfirmandenunterricht
						      Klasse 7
freitags			  15.00 Uhr	 Singen mit Kindern
				    20.00 Uhr	 Junge Gemeinde

Proben und Auftritte des Jugendchores
Sonntag, 24. Februar
9.00 Uhr	 Gottesdienst in Zschorlau

„Gott beruft nicht die Fähigen – er befähigt die Berufenen.“ 
� (aus 2. Mose 4)

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser
freitags
19.00 Uhr	 Bibelstunde

sonntags
09.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
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Landeskirchliche Gemeinschaft  
Rittersgrün

Mittwoch, 13. Februar
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Donnerstag, 14. Februar
20.00 Uhr	 TEA-Time

Sonnabend, 16. Februar
19.00 Uhr	 EC-Jugendstunde

Sonntag, 17. Februar
10.00 Uhr	 Sonntagsschule
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Mittwoch, 20. Februar
19.30 Uhr	 Bibelstunde

Sonnabend, 23. Februar
18.00 Uhr	 Herzliche Einladung zum Teeabend mit viel Spiel 

und Spaß für jedes Alter! Bei einer Andacht wollen 
wir auf Gottes Wort hören und selbstverständlich 
gibt‘s auch was für das leibliche Wohl.

Sonntag, 24. Februar
17.00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde mit Kinderbetreuung

Montag, 25. Februar
19.30 Uhr	 Frauenstunde

Evangelisch-methodistische 
Kirchgemeinde Rittersgrün
Sonntag, 17.02.13
09.00 Uhr	 Gottesdienst „40 Tage Aktion – Radikale Gast-

freundschaft“ in Breitenbrunn

Montag, 18.02.13
15.00 Uhr	 Seniorenkreis in Breitenbrunn

Mittwoch, 20.02.13
19.30 Uhr	 Hauskreise „40 Tage Aktion“ in Breitenbrunn

Sonntag, 24.02.13
09.00 Uhr	 Gottesdienst „40 Tage Aktion – Leidenschaftlicher 

Gottesdienst“ in Breitenbrunn – anschließend Kir-
chenkaffee

Dienstag, 26.02.13
19.00 Uhr	 Bibelstunde bei Familie H.-J. Fritzsch

Mittwoch, 27.02.13
19.30 Uhr	 Hauskreise „40 Tage Aktion“ in Breitenbrunn
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Fahren in der Fasnet
Hellau, hellau – schallt es durch die Lande. Die fünfte Jahres-
zeit steht vor ihrem Höhepunkt. Auch wenn die Narren jetzt 
noch die Oberhand behalten, haben sie noch lange keine Nar-
renfreiheit beim Autofahren. Wer zu viel Alkohol oder gar Dro-
gen intus hat, muss mit empfindlichen Strafen rechnen. Das 
gilt auch, wer mit dem Motorrad eine Faschingsveranstaltung 
besucht.

Besser ohne Alkohol
Wer in der Fasnet mit dem Auto unterwegs ist, sollte sich wie in 
den anderen vier Jahreszeiten auch besser ohne Alkohol hin-
ters Steuer setzen. So gilt für Fahranfänger, die sich noch in der 

zweijährigen Probezeit befinden und für alle jungen Fahrern 
die noch keine 21 Jahre alt sind, auch in der Faschings-Zeit die 
0,0-Promille-Grenze. Wer dieses absolute Alkoholverbot miss-
achtet, erwischt wird und sich in der Probezeit befindet, bei 
dem verlängert sich die Probezeit um zwei auf vier Jahre. Au-
ßerdem muss er ein Aufbauseminar besuchen. Ansonsten wird 
der Verstoß mit einem Regelsatz von 250 Euro geahndet plus 
eines Eintrags von zwei Punkten ins Verkehrssünderregister 
beim Kraftfahrt-Bundesamt in Flensburg

Restalkohol nicht unterschätzen
Immer wieder gerne wird der Restalkohol am Morgen nach ei-
ner durchzechten Nacht unterschätzt. Auch wenn man sich fit 
fühlt und geschlafen hat, sollte man den Wagen besser stehen 
lassen.

Drogen am Steuer
Wer mit Drogen oder Medikamenten wie beispielsweise Can-
nabis, Heroin, Kokain, Morphin, Amfetaminen oder Designer-
Drogen am Steuer erwischt wird, wird mit vier Punkten in Flens-
burg bestraft. Dazu kommt eine Geldstrafe zwischen 500 und 
1500 Euro und ein Fahrverbot zwischen einem und drei Mo-
naten.

Beifahren nicht ohne Risiko
Auch das Mitfahren ist nicht immer ohne Risiko. Für Beifahrer 
kann die Mitfahrt bei einem offensichtlich betrunkenen Fah-
rer Folgen haben. Denn kommt es zu einem Unfall, haben sie 
nicht den vollen Schadenersatzanspruch. Und wer als Fahrer 
betrunkene Mitfahrer transportiert, macht dies am besten auf 
der Rückbank. So können sie den Fahrer bei seiner Arbeit nicht 
behindern.

Auch Radfahrer können Führerschein verlieren
Ebenfalls in Acht nehmen sollten sich Radfahrer, die zu tief 
ins Glas geschaut haben. Auch sie können den Führerschein 
riskieren: Nach einem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts 
kann einem Radfahrer die Fahrerlaubnis entzogen werden, 
wenn er mehr als 1,6 Promille Alkohol im Blut hat.

Cornelia Wahl
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